
Erfahrungsbericht Essex 

Anreise 

Die University of Essex befindet sich etwas außerhalb der Stadt Colchester. Grundsätzlich 

kann man von allen Flughäfen im Großraum London anreisen, besonders nahe gelegen ist 

Stansted. Von dort aus kommt man mit dem National Express Bus auch recht billig und 

schnell nach Colchester. 

Wohnen 

Das Wohnen ist in Großbritannien teurer als in Österreich. Man muss mit 80-130 

Pfund/Woche rechnen. Für Ganzjahresstudenten bietet die Uni Studentenwohnheime am 

Campus an. Es gibt am Campus verschiedene Heime, über die man sich auf der Homepage 

der Uni informieren kann. Der Standard der Einrichtungen steigt mit dem Preis. Ich 

persönlich fand das Preis-Leistungsverhältnis  der Heime etwas unausgeglichen, vor allem da 

man die Küche selbst in den höheren Preisklassen mit bis zu 12 MitbewohnerInnen teilt. 

Laute Parties stehen in den Studentenwohnheimen äußerst regelmäßig am Programm. Es ist 

meist billiger, „off-campus“ zu wohnen. Auf spareroom.co.uk gibt es die Möglichkeit, einen 

Platz in einer WG zu finden. Ich habe off-Campus gewohnt und war sehr glücklich darüber. 

Die Busverbindung zur Uni war recht gut, und ich war außerdem auch schneller im 

Stadtzentrum. Wer die volle Campus-Experience will, sollte sich aber eher für ein Heim am 

Campus entscheiden. 

Studieren 

Die Module (zu finden im module directory) bestehen in den meisten Fällen aus einer 

Vorlesung und Übungen (classes), die in kleineren Gruppen stattfinden. Insgesamt war ich 4 

Tage die Woche an der Uni und hatte zwei 1 bis 2-stündige Einheiten am Tag. Ich habe die 

Module Law of the European Union, European Human Rights Law, Selected Issues of Public 

International Law und Foundations of Human Rights absolviert und konnte mir dadurch 

sowohl Europa- als auch Völkerrecht komplett anrechnen lassen. Die Note setzt sich aus den 

Essays, die unterm Jahr zu schreiben sind, und der Prüfung im summer term zusammen. Die 

Essays sind anfangs etwas ungewohnt, aber man lernt schnell, wie man sie bewältigt. Bei 

Fragen stehen die Professoren immer zur Verfügung, und man bekommt meist am selben Tag 

noch eine Antwort auf Emails. Es gibt auch die Möglichkeit einen support-Termin im Talent 

Development Centre auszumachen. Hilfe wird also immer angeboten! 



Das Studienjahr ist in drei terms aufgeteilt. Unterricht findet nur in den ersten beiden terms 

statt. Daher ist der normale Uni-Betrieb ab den Osterferien so gut wie beendet. Ende 

Mai/Anfang Juni finden dann die Abschlussprüfungen statt. Diese sind mit der nötigen 

Vorbereitung jedenfalls schaffbar. 

Social Life 

Zu Beginn des Aufenthalts organisiert die Universität einige Veranstaltungen, es gibt also 

ausreichend Möglichkeiten, Freunde zu finden. Am leichtesten kommt man natürlich mit 

ErasmusstudentInnen in Kontakt. Allerdings bieten societies eine tolle Möglichkeit, auch 

reguläre StudentInnen kennen zu lernen! Die societies treffen sich meist wöchentlich am 

Campus. Die Auswahl ist sehr groß daher findet man hier leicht Leute mit ähnlichen 

Interessen. (obwohl ich selbst nicht dort Mitglied war kann ich die Leute in der Sci-fi Society 

sehr empfehlen!) 

Generell ist die University of Essex sehr international. Etwa ein Drittel der regulären 

StudentInnen sind international students. Ich hatte das Gefühl, dass es dadurch einfacher war, 

als ErasmusstudentIn Anschluss zu finden, da man nicht „exotisch“ ist, und perfektes 

Englisch auch absolut keine Voraussetzung dafür ist, an Gesprächen teilzunehmen! 

Am Campus befinden sich 2 kleine Geschäfte für Lebensmittel, eine Bar, ein Café, und kleine 

Restaurants (besonders zu empfehlen: Frango’s). Es gibt außerdem zwei Clubs, in denen 

mehrmals die Woche gefeiert wird. Auch im Stadtzentrum gibt es einige Pubs, Bars und 

Clubs zum ausgehen. 

Reisen 

Besonders toll ist natürlich die Nähe zu London. Mit dem Zug ist man in unter einer Stunde 

um 9 Pfund dort. Wer weiter reisen will, dem ist National Express zu empfehlen. Mit diesen 

Bussen kann man sehr billig quer durch das Vereinigte Königreich reisen. Die Reise nach 

Cardiff hat mir beispielweise hin und zurück nur 30 Pfund gekostet. 

 

Ich habe eine großartige Zeit in Essex verbracht. Ich hoffe ich konnte dir mit diesem 

Erfahrungsbericht helfen. Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung! 


